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D ie ,'taiseriu hat die ubthigeu Wel siiihle,
aefchicfie Seidenwcbcr nd grauet,, die,
sieh auf bie Seidettwtinii ziieltt verstehe,
von der kaiserlichen Seidenfabril in

.fjana Ehow nach Peling kommen lasse.
. ie ivabrik wird in den Palajtantaget!

erbaut werden. Die Kaiserin darf ach
chinesischem Branche den Palast nicht

verlassen, will aber ihre neue Schöpfung
stets unter Augen behalten,

tfl n der P r ä g u tt g von S i

bcrdoUars hat die Bnndesregie
tung im vorigen Jahre einen Pto'i:
von f'i,Utl!,'',7 gemacht.
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(TliA)iU MAUK IKRAUTER

f ,1 vo nllrn
isirr.ilittflrit

i uHiaiiffii.
t et tm oh.

ii.c,iien. i teics Uteimtat it nur dittui
d n geringere,, nd größeren (ehalt der
Xnoelien an phosphorfaui cm alt zu
et klären, von welchem in t.u mit phoS
p lorsaurct alk gefuttert, u Seiiiveiiien
eitvei doppelt so viel vorhat. den war, als
in denjenigen, die keinen phosphosiaiu
reu üicilt empsangen hatte. Dem selben
Zweck genügt eine Zugabe von Holz
aichc zum Futter; da gereinigte

lieferte aber teuere Rejnllate.
Besonders beinerlenswerth war die

große Frcstlnst der nut plto.'pliorsaiirent
all oder Hol z.t icite gesiit i crt ett S clnveiite.

Als sclhsiveruaitdlich wird vorattsge.
fetzt daß das Futter außerdem iu
Menge und Befchajienheit dem Zweck
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ilttd daiut, tveiin lOu stet, ganz stet
iiher's 'Weuier führst, dann da tut

ibiiitc ich Tick, noch tun ein bitten
ui in, Dein Weib mit !"

Vuise!" - und ba hielt er sie iu
den '.'Innen.

5i,i Irlfäfjtr. .ittt Jahre isf3 nuirbe
iu !olmar ei Ztutidhilb des (Generals
ile'app errichtet, welecher am '7. April
177:; iu bietet" ladt das Vicht der Welt
e.bliefte. er war einer der tüchtigsten
iettetale d'S ersten Kaiserreichs, aber
fein derbes, gerades Wesen verscherzte
ihm die i';,u MipolevnS, so das; er
niemals den B,at tiliallsstab erhielt. wäl
iiiib der Uaiter diese Aiiszeiechiitinei, tvic
dci'üolt ioett untätigeren Heerführern
eitbeiiie. eliia.ner Weite machte ihn
'.',eu. ol.oü troi.det.i z feinem ',!! jnt an.
tei;, au- ii'elchee et atii t licit zur achfteu
Um,', t,.i oetielben gehörte, eines Ta
ges begehrte ein iortisikter Bauer vor
ditt 'iaiier gefiiiut zu werde, betn er
licu iue '."eicinvei den vorzubringen ktabe.

"eU'p. welcltet" e.enibe Tienst Iatte,
siilii ie den '.niiiiitt bei '.'lapoleoit ein. liefz

aber, wählend er fielt iiitiernte, die

."V ..NW H Hl

l?i i'uollln.

...vifinib Tmimlo, iili vai iiiil. I'isl

tu i.iili'ilH Pbfr mir U'ctl llmi !"
..VlCl'fV Cblllllllb. dl'llll' iihi Tu

wilni, iilKi' tlino, umj i.l) Tir iiiliic.
Tu lliiill, iiui-- j iiiuiiiii'i' uor i'ii' ,u
lil,, liuhcii. r uni'iiiil i"ii1i." H'ic
bei lfi1imjfl:c .'IikumihT liiiilft. Tu Imii
dic llillUtiU-- ,vkiiIi1 'JOillllillillUI 5i'l)il
duuli Ti'uuu Vculniiiui, i" cuu' llibi'.
iH'ilinitiiu'" ciiiii'iij bohiii iV'l'i'Hilii. bi'.f:

hi'r crl'U' ci null. In' ili'l! dtlJ niiiiiM.'
Cni'i ;iiiii ;'.i!liiiiiii'i'r.Hiin luiu.il '.'imli

,i,ui;l uns, .Ui'iii i'' und ncrl,ir., r, Km
nuin.l .Innere miiei dem iiiiiide t

.tilllll' Ulll'll (Ml lllli iCJ Vilill.'ll". ll'Vtl

in iHHiiiinin vi,,. das! ifihfi
in imt lullt i.ti r '.Üiniiii in,' .V'.n'.r

'li'uuu i'u'ir diiraii Iminu'M lueii'l.
fei ,'!Mk!,jaiik ifv .'.''.uuit-J in
üMll'liih leiii leuer h!iihn," und diic

'ii,iidilieii in lil eiiiinnl to iil'tl, out
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Der wichtigste Bestandtheil der Butter. WMMJovveiii;welcher nicht nur ihren Handelsiverth, m OUt.... immM'Mm
MTr-rTi- sO .l I
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ys)

tu iiiVm ri.tf AiHtmittrt In
nt i.li fern von tlr.it

um Äipoinekr sind.
if0rni' KtitfitftiiMtfr. MittrUbrr Ist N'chl

li' .Ti ittn(iit , liiüuti Hierin u ul mit Don nututf
tf.iuM. Solitr auf emim Vlatze

It i.r ftiictihir iiiidi.n t ii'ftitr miau sich an

Dr Peter Fäiifney.
112-- 11 t. 0' .. tfifng8, 30.

?) s i; A: ii.viaü,

-- V'lt U
Hntle Rückeiischmetzen. Jühlt sich seit den, (ebranch deS Gürteiii,i iiiiluH'iiii'iu ii n liotlieii iiiii'tdeu

It'lld 111. Ill nll-l- l Iili.) 'u lunnü '.Vit;
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wie neugeboren.
New Snli'iii, , 1., f, ngnst 1891.

?t,c Oioc eicctric Bett ad Apptinitee iSe.
obren wo,,,, nd (lUiot il,e ieti inlilig eilint,, ,,, ,"Z,i) !,,,!, Ihren cleltri

,(, (Wiirtel gefciti," 2 W och ei, gelingni, dnnn tv die ;liii,t'iiichnii'rze. Oll denen Ich

1,1,0 lil' er tu Jntire h.it'e, gn.;l,el Bekoiiinie ich manchmal Wie

der S,l,,er.',en, so lege ich den (ilrU t i ,', tniidct , nd ntler Eäinie,,; Ist verschlvun

t'runon(UnU)umo- - und

iii.iii iiii:',iuerueiteiioei' "eue wie! tie
teilte llmatiun g zuniif. dann reichte sie
ihm die Briefe.

Tir iii'laa laut 10 iHouliih. dazt
ediiiiiiid. von eiitein .luvindel eriastt,
auf et ie?t ii,.il ,u,t. er versnelite
deute. i, fiih zu uuh'ii, es ging niiiit.
Wen er , ? teilt v. inioiht h.i.te. ihr zu

eilliue, tote die Briete in die Warn h, i

heu,, ,,n,i, aber wie er sie dntiit eiliiin.tt
und li.'e,i hi.Il i i t hau,', wie ei na h den
MIM'. A teil den iemiie oSiirf nach

uu.evi.int h d,e zesiielc ,tii.!ideit.
',i sie ti, .i dir Meniiliiieit und sich

ziü .i.igegei'i ii. das iie mit tli'.ci' zarte
Hand die ,i.leiU!i von seiner B,ii',angeii
ltitt lU'i.'iiMil. VI hi r miiir ihiei.i siat ie,
t oi i.'ii! ss'.'oiUit V'li :'i 'iiin.'ii ine ''c
k ,"!'!,.

II. ;d ni:n ii'i.i.li sie. seil lind hefliinnti,
d! i'i'-- !!'.'.'! :e Ivie k'tt Metfer in teilt
Herz f,!,iitt:.,t. ? t'.ilt eine elend
vielen,, an nur veritbt, den fcliandliidüett.
den es gibt, Bu'llerht haft Tu die
iiir'.e lei'iil.r aiigctehen eine ''.
hiiie.ili. eine Beriiniiilse!'.', Hunderte
lt.. sie ei!Li;,:',i!g''ii. 3 ie u'uren aber
aiie z!Vtrn.t,er. Wenn un Bei zweiielit
bis '.liiern '.';a.!:i:,n din.li falii'ie Bor
ji 'igi'iiiniii u ein .;e!iil!,trlfiitk ei, uo.il,
t o eteiit ii)ii die !'i ie hligleil. Vlber
dni.it vng und Jing ein argloies '.'vind
ehen dabin zu ltui.iiti, da es alte?.
ViiU titto hui.iihl, ras ist tit.hts,
dii iider l.i.t.ici'i iii.ui fiili ii teilt einmal
ilravel zu i.iiihen "Wie aiuiliuut mit f.

i ir oie Vieoevl'i'ie getoorden jeiir es
tu ,,,!,',, jiit.l,. d.ii' sich tVf iitflc to heu
clielii l,i 1, tt ! :",isi iie ni.1,t danet'tt
datt in.."' l.tnii, i! ,'i.ttili liiii, d.irnnt gelte
i. lt, ei tih ,i!' auciui'.cu Herrn in

diejetü sollte an. thue die schritte,
to.'lilie i' ii tiii güi italtu ich gehe
und leine Macht Kiiii,! inielt zni'ii.f!"

,,','uüe!" sie ohei lenndie iul) nicht.
ie i,tr',",.liii'tt, ins t ic so mit

ho.il ei hol e',,,,n Haupte davoutehritt,

Tas i''liul zeiiioit.de," Friede da
hin, alle-"'- , alles muhet, ediiitiiid fuhr
ii. 1i mit den Hiiiideu nach dem .'.iopf, in
dem die icdatilett wit bette, itd wer
halle ihn vernichtet uner iiluirle,
jener lieuici. tieu.eulose W'ntl) er
gnu ihn. er iiiiis te den eikiidcn faf
f. z "Bodiit ioeii.!,. zermalmen, .in
latitieem oni imeiiite er die Treppe
liiii.il', biiriti die .2 traue in riauolos
'Wohuiitig.

Wa.. soll das ?- -

et., ioc, toas hatt ?n gethan,
loauui, Ijiiil Tu nieui f;!ü,f zentert '"

o'Uul ! i.i, l itte f ich, edmnttd,
die Vlii'inien f ,,,uer fiel '"

,,'ieine '"'li iiu;i rede ober toll
teil rOe i'n Iw-'- mir mein Weih
la.ile iwilen, lio. tt fit mein "Weih."

Und wen,, die .'.eeeelne eilirn.
stiiiig sieht ev ir tcbleeht bin Tu
hei er als mmi nfeparabet von
etnli 'r1

tTas to. tr utulier
iind das tu icot. Niid bei mir

liegt die raihe überdies viel einiaehe;
uii hob, oicl'eielii die Prozente von

dem C'lttit. t "io ich .'?ir vei l.hiuii
ed.iilitid leuchte gilt vor 'Wuth; rollt

flamm!," es il, i. vor den vlugcu. er griff
ua.h et was. das da eben ihm lag, es
war touil ein BiiiuitRiricmclicr von

j liiisf oiien. Baiö Itciilidem der ivremde
fiel, ettitc-iti- t hatte, fragte der uiaifer bett
tveiterat, ob er die ! hitr mit v'ibfiebt offen
gelassen habe. .,,!.,, irc," vetfetite
der iaiidegeii. iih glaubte, der kerl
fttlire Bojcs im Schilde, deut, bei Teu-
fel traue euch Morjifaueru .'"

Tie Iciif.l-liiüffe.- Wie verblei
tet ehedem das Wir je! war, geht dar,
ans hervor, daft e.' fast in jeder grofteu
deiittel eu Ztadt eine iitif! der Wutrf
tei," d. I. 'Wtirfelmacher gab. Der
HaiipihersielliingSorl dieser TeiiselS
bloele," wie die t.'iirsel auch genannt
lvurdeii, lbar .iii,tbeig. 'Jiacii einer
Bnfip-.edig- des .iogatt vvtt e'apifiiaiio
ttlli,, lvurdeii dort lti,tti,i 'Wuirscl
tu die ,lamuieit geworfen, Tas 'Wür-jc'ltpi-

war übrigens schon den alten
nttd .nomern belannt, Zliach

einer Sage sollen die 'Witrjel vom t!rie
dien "leciliiiitedes ire'.ht'etid der Z!!clager!tg
von Troja erfnneeii worden fein,

Berechtigter ÜUujch. Tochter:
. e1) freue mich wirklich jehr, den heute

VI b end lotitmt wieder der Assessor '.iord
tttatt, der intttter so viel pasz "

'.Winter: A.h, wenn er e'och liebet
einmal et nft maeitte !"

iWrti't . r,?5'.'l,,e,t n,
Hl C !,', in Hlrv 1, und 3

.'l,,i,c.iui i'i Mufif.
'büc ' fnrt ui;li (ioU'Jtii'iien werden

i' nuii i i(i ; n ii hm t c linier tüt'
lt . ' r.l " in. itii'i iih i als O rtl'i Cel-i- ,.

:ll Iiji ',.,.111,11 .!,', H ri mci fhll, um o
it'lT.t :h',l' ,1,1!' 1' ti. lil he.l' in l i'.

V ii a Sfiün'iiii

(rGcny&iiiilBakery
ViU-i- lil) iV ÜnUlUl

J. 0. IHi', t llu',.',
iV:( ih.f'a N'l üll C,uV.

i .ui ..! uc N i'i.: li, hiMfi in 1'. r'nM,
.r b i't, ir ,V i iMiuiii: u Ml! uifu-t-i uiiD

I,:.

den. Ich inöchie iettt oline den i,i, i, t (ein ; denn ich t,nl,c die viele Jahre viele

Lchmerzc, anogeftlinden nd uiiifjte öfters dns Bell für Wochen hüten. Ich sichle nitA.
tuie fiigi'kuu'eii. ActitiiiigsvoII C h a s. j el ler.

Neliinatisiiitis geheilt durch den Crnen elekttischeit Wflrtn.
Herrn Tr. Cwcn. enperwr, MU'si'iitn (in., il.llont., iu. Vlttgiist 1801.

Ihr elektrischer (ihtel, den ich für meine ',;,,, von z.z ,,,- kommen ließ, ist auge
zeichnet, lic l,,U ihr sehr Vieles (Ie gell,,,,,, ,,d sie I,nl och ,e lo gut gefühlt, wie
jetzt, nachdem sie den Oliiilel geirng, ,, h.U. Ich liojje nd ii'üiitchi', dos, alle an !KI)cia
tisiiinS iif iiude,,,, in Ihr,',,, nioge ngegel,i-,i- ,l,nlliei,k veidcdkn, sich ve
tinneii'-ool- l an Sie wende,, nun einen Ihrer lieftt isMien (ililel anschaffen ntdgen,
Meie Frau nd ich spreche,, .Fluten unsern tterztictiste ?,,k tt, nd gestatten Ihnen,
dies j veioffeiittichen, wo Se wolle. ,c.'ochi,clitiigsoll

Ihr dantbiirer Carl Schnei).

Unser groszer illnstrirter Katalog
enthält beschworenc Zeugnisse und Bilder von Leuten, welche kiiriit worden sind,
sowie eine Liste von rankhcikett, siir Ivelche diese Gürtel besonders empfohlen
werde, und andere wertv.klle 'Aiisknnst siir Jedermaiui. Dieser Katalog ist
in der deutschen und englischen Spruche gedruckt und wird für 0 Cents Brief
marken au irgend eine Adresse versandt. Eine Abhandlung über Brüche, knrirt
durch elektrische Bruchbänder, (! Cents,

l.vie PHotorapI,ic dcr vier cncrationrn der deut
ichcn aiserfamilie wird frei versandt mit jedem Deut
fchen atalog.

Wir Haben eincii dcntschen Zorrcspdenten in der HattPtOsfice zu
Chicago, JU.

DIE OWEN ELECTRIC BELT & ÄPPLIflNCE CO.
$.auil:C1ficc uns einzigc Änl'rit:

191-1- 93 State Str., - . Chicago, III.
New Aork Ossice, 2 Brondway.

Das gröhte elektrische tiiirtcllLtablisjcicitt dcr Welt.
Erwähnt diese Zci!,ug, wenn Ihr an uns schreibt.

'.'Juiui II n ill ine I'I'I diiliende i'iüet
iinl .nli,i!i" (iiti'uniun Innen und

Ut Hl leM'in ':!!- - iiiiht im i lande, i ei

neu ueniinme.i :i,'.iliteni'liden ii.;id.'i
sinnd ;n leiiieii, ".lljn lieiue iimiie.
ivniei'UH'i l !"

Zililniiiie, 2eliliiimc, es ist eine e

ineinlieil wai n in e? ans eii,in,il
i 1,111t mit nur ineinsl, hmo (oll die iinie
fliaiy

vmiV ich doch meine Fiende dnui !

Vollll tollt."

ivrennd Tiavolo. der sich imch der
iiliu'cr, lifiiflifti lullte, erhielt mm id
inniid in den iiiuliüeit 1.5ocheii ;ii'ei
Briete, in dem niiier iiiiderei zii ' ieii

ivnr .

'.'eider IhiIu'ii meine erprolten 'liiile
teiibli'fe nie!'! erjii'U, d.10 Her; d ar-

men 'JJiiibeliein, sieln i Alainim. s in
Holn Ciimolo, e5 ist eine i eliiuiMii'li'

feit, ','ietic ;n lii.iiii 'Jiorti seilen ist
luolil einem r rtmnu'ieler seine 'lidlle sei

tilniier itesiille, wie mir ; die !niee ;it
lein nur, 10 im t lil) nmli uns die Kiljus;-te-

'JUxtler liciieiie."
Und dn lindere l'i'iil : ., ,'ch li.Uie um

Viine niii,,, litten, 'Jllc iili fiu- - siendi.ie
.a" l'iiter Xiiuei-- J en'VHin.ie. d,t

tiune iili iienif im iufii,cti'eteii, her silioii
Ui.t des Miid.ln ii( ,'i'i'pt im meiitev
VlUin't. liotie Mir i;iiliii1i;eii und
fi'iinle nichts deuten, iinlii empimden
- al 'JJiitleit, rmnolo luiiuiin halt
? mir niiiit lieber flute .ie
IMIlH'll

Tev Ohefajler le.ne die 'Jnei'e ;n
leinet ,in,f;rn iiiiiunlnini. die ihm die

('etiliielne der (eineinbeil des i'.'en
tiliengi siiNechies dedentete ii imir teiln"!

jihleilit und ec-- freute ilii. die ivett nls
siliteiln (ii erleiinen und die 'eii'iiie der
Sililechtiiifeit in Hiiude ;n leiden, er
tt'iit ein Cfuuntiiuu'i iililininiiter Zerte,
der feinen 'i;i'itl)eil suchte, einerlei mi!
welche Mittel, 'JJfiichtei, die iin'eieii
to itndett y

h!aniin et ei.ientliili edmnnd ,u'i.i
tlien Y U Iliiii, ti'iii'iuii ii'llten di. "v.i
den nnlit te elend werden V er tfitr im
V"e,irii'e, ans einige .'niluc mich Vlmei il.i
Itiitnl'er zu fnliren, in üiii i

das; die ir-e- driiden iien.iii fc
crtrenlich iiljii'tirj wie Ijnl'Cii.

'Ji'nch zwei .'uiliren war Tii.HPlo

tu ii V ': ii. u. t ' i n

nur i'it n 'Vrf iiil),u fiiiiu.

i citu' t !

ii im n il I ViHitV CilH'Nll bis ItÖiltflVU
m t' t yttt.ui, Out, iiuu,
.u , i' m in rt'" iM;t
." tumi i. ii ili'fit 'JifPtiif h Lilllfl mit)
'st urto litt .M,,tiri, .et vCn'r fur i.iü

(i.'l
,t
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sondern auch ihre hNgecuischeu ,

namentlich ihre Berdanliehleit
bedingt, ist ihr Aroma, Cbnc Berück
sieiitigntig desselben tviirdc die Raittr
butter iu den meisten Fälle ttiecht von
ihre kiitistliclieit Racbaliuiumy ,, bev

'.Uiargarine und dergleichen, zu unter
scheiden sein, deren Feil il.uiott eine
hohe Stufe der Bollendnug erreicht hat.
Die llriacheu, welche bei ber Bildung
des (cfchmaeks nttd (Geruchs der Zl'ttt
ter tlieitic, sind, können mancherlei sein ;

im 'Allgemeinen lassen dieselben siech IS

natürliche und künstliche unterscheiden.
Die Erfahrung hak seit lauget" Zeit ge
lehrt, daß geivisse Rälrstojfe bei ihrer
Berdaunug durch die iiihe den thue
eigenthiimiicheti (erttch nd (eschtiieiek
aus die Milch übertrage. Der Ee
scltiiiack lind der tc'ruct einzelner Pflau
zet,, welcher in ihre ätherischen Esieii-ze-

enthalten ist, uerursacht mancherlei
R'ealtuuten i der Berdaeutng und As
situilation des Futters und gebt tittver-ände-

in die Milchdrüse der !ith über.
Das Futter gibt demnach das ihm
eigenthümliche Aroma, besten Ralnr
noch nicht genau bekannt ist. an die
Milch ab, und dadurch wird es crllür.
lieh, daß die i tun 'Alpen bereitete But-
ter einen vorzüglicheren (efchmack und
(ernelt besitzt, als das in den Wieder,!
gen gewonnette Produkt, weil die Flora
der Bergivcidett reicher ist an gewurz
haste Pflanze als die in der Ebene ge-

wöhnlichen Fiittcigewächic, 'Aber noch
mehr! Es ist helaiitit, daß die mit och

nicht reifem (rüusniter ernährten iüle
eine mehr aromatische Butter liefern,
als die mit trockenem He gefütterte
Thiere, Es kann dieses nicht anders fein,
weil die aromatisch feineren Tbciic der
Pflanzen ihrer Ralnr nach mehr oder
minder flüchtig und zur Bcrduftung

sind, dieselben verringern sieh an
Quantität nnb Oialitüt, uienn die te
wüchse ihre höchste eiuivietclnng in der
lltcifc erreichen, bei welcher dat Aroma
theils iu die Frucht übergeht nnb in den
absterbenden Theile der (eweichse stark

verringert wird. Es ist zweifellos daß
die völlig reise Pflanze Verhältniß
mäßig nnfchtnael haft weiden, weshalb sie

der Milch die in ihnen vorher reichlicher

culhaUenctt atomalijchell Bestandtheile
nur in gerjngelit'.üiaße mittheile liutuett,
Matt kann jedoch liieht behaupten, daß
das 'Aroma der Butter nur von dem in
den Pflanzen enthaltenen besonderen
Eiieu zeit abhängt, welche unverändert
iu die Milch der tüle übergehen. Es
finden fiel, nämlich in der Butter och

aromatiiche Bestandtheile animalitcher
'Air, wie z. B, das Buttuin, welche in
den, thierischen Organismus in versekne
dener D.ttalität nnb Quantität abgesou
bert werden und je ach der Raffe, der
Jndividnalität, der Ernährung und
Pflege vc'i scliieden sind, .u'denfalis wirb
man große Sorgfalt bei der Ausivunl
der Milchlühe und tei der Bcfitmutttiig
ihres Futters anzuwenden haben, wenn
man die beste Ouilität Butter erzielen
will. Die lünuucbcu Ursachen des Äio-ina- s

der Butter sind dnrel) die techise:
Behandlung und Bearbeitung der Mi Ich,

besonders durch die Vüstung derselben
und des von ihr gewonnenen Rahms
bedingt, weil der Einfluß der ','ujt auf
die chemische Beränderting der wenige."
selten (leeride s'Tleiu, 'Buthrtu u'. s.

w,) nnverleitnbeii" ist, Ein für die Ent
des 'Aromas ber Butter sehr

wichtiger Umstand, welcher die Thäte
tung des tlcahms becinstnßt, ist die Bit
düng der schädlichen (afe, welche sich in
dem Raljnic enkwickctii. wenn derselbe
einer zn Hohen Temperatur ausgesetzt
wird. Der Aufbewahrungsort der
'Milch, bes Rahms und der Butter soll
ebenso wie die OH'säßc, in denen dies?
Stoffe aufbewahrt iverdett, mil der grüß
te Sorgfalt desittfizit!. gereinigt und ge-

lüstet werden, weik die Butter das feinst ;

'Aroma erhalten soll. Die Kunst der
Bultcrbereitniig ist überhaupt nicht
leiclit, ivie viele glauben, und es ist drin
cieud ju ivünuhcn, daß die Praxis an;
diesem (ebiete mehr nttd mehr ergänze.

t u 5 I ii n il.
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Packark, Triln,
Wcbcr, Hamcs ros.. u. Sä onil.gcr
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All St, ten wir. M, .Zi st in ,,,,. tö.'lrli" sie! ,n . i',p, t.,i, nft

!oloi'öi eii- -
unqrTÖ .'iili.h.n Ruf rtirru-n- , t. n , i mal,' t: ilff abge-- '

iutue, ii s ei re.uc ai"i; es Vliiii.oen,
der hochUen Zpaniittiig sah die

Zur eschichte er Nlicinweiiie.
.ctu Mittelaltei" unterschied mau die

veeicbice .',,?:, (Gewächse beS !lheiugaues
Wedel" nach dem Waiiien ihrer Herkunft,

och nach den .nihrgäiige, ')ioch int
l 1. und l.". .al,rhnndei't kannte matt
nur 'heit',ifel,eii 'Wein," den man nach
feiner (''ine geringere oder besseren
nannte und darnach mit iedfigercitt
oder höherem Preise bezahlte. Erst ge
gen ende des IU. .leilirhnndcitS fing
man in Tenlschlattb an, die ,ialrgänge

nd die llrspniiigsvrte des Rheinweins
zu nutet scheiden. TaS weisen nainenl
lich die im Bremer Archive vorhandenen
Weiiibiiclier des borttge berühmten
lliathskellerS nach. Hervorragend war
ber :üdesheimer" vor allen anderen
Sorte, Das vager des Bremer Raths
feller bestand damals fast ansfchliejzlich
ans diesem edlen e'e,vächs, üb der be
rühmte Rosenwein" war fast sketS nur
Rüdesheiiiier. Roch heute gibt es bort
mehr als ein halbes Dutzend Zahrgnuge
dieses Göttertrankes."

.l,m zunächst steht der Hochlieiuter."
der, obwohl au der Miindniig beS
Mains wachsend, einer alte (ewohn
heil ach noch immer z de RHeingaii
weinen gezahlt wird. Tei" Hochheimcr
kam unter diesem Rauten erst im An
saiige des vorigen .Zahrhutiderts iu Auf-
nahme und lieferte bett Stoff zur fliil
liuig der beriihuuen Apostel" im :Iatl,S
kotier zu Bremen, Der vhaitnisbcr
ger" lbar in früheren Zeiten nur ,vürstctt
und hohen Würdenträgern des Reiches
zugänglich und laut eis, ende des in.
.(aluhnnbetis ut bett Handel, Der

Hefte .Jahrgang bieses Weines int Bre
tuet Retihsieiier denirk vom .leibre
und wird als Perle des Vagers geschätzt.
Die Viebsranenlliiicli " welc!e ans bet
Sekiiittbodci, der im aluc lt!l'!! von
i.U,d,vigs XIV. 'Uioidbrenneibcindeii ;er
fioitcu Boifiädte von Worin in der
Röche der ftehengebliebeuen Viebftauc
fiiftstuchc zu ihrer jetzt so geschätzte
('Uue gedieh Nd erst im abgelaufenen
.!,ai,i hundert ihre Tresiliätleit erlangte,
findet sich feit noch nicht lt Jahren in
den g tosten deittseheu 'Wettilage!.

fleititfleiio veizeiigt, b eines iiinMien
Tages führte ihn Tie etlu"' ferner
alte Heiiiiiitl, ;. Bald iielmieie ilm.

nett'

Ti.i

ito.e der
,1'lltC

' ii'tige

etieii.ze, f.iiaettftvite Ä
l'nudliiiig etiige zeit. Z

ent ti' .ti.bl s, ut, Tee ein
oolo der (i i '.'lug: bei Ie

( c g e I, J II fl nett zu. Bei der
jetzt tvieder iiiistieteitden Juslttenzci be-

währte sich Xtiiiiiii, iiitrioiin, III, nttd
X,,! vom. I V,. VON denen tna !

stündlich I Tropfe tu W'atser abiveeh
st'tltd eittiiinitttt, veinder erhallen nur
J ,"! Tropfe, Anserdem send Dampf
beider ,d O'uiiui'. U'ajtkimiaeti solche

Patienten zu empfehle, tvet.he der R'a
inrheiltitethodc ergebe find,

! a b s e i f il, s ii z e, Ma sechtteide

atbsbntft in eine viereclige Stücke
und lege sie lose, mit Zitronenschale und
Pfefferkörner,, dazwischen, in einet,
hohe Steiiitops, streue das nöthige

talz darüber und iihergtcfte sie mit einer
Mischung von zwei Drittel Biercjfig
und einem Drittel Wasser, binde den

Tops mit citier Blase fest zu und lasse
eö im Baut .'Marie drei Stunden lang
kochen.

E in gutes ,y e et tv a s s e r. '.Wan
nehme 4 Estlbssel voll starkem Salmiak-
geist und l EsUoifel voll Salz und
schüttle das ieiuze in einem eUasc liicl)
tig diirelieineinder nttd wende es mit
einem eliwamme oder wollenen '.'äpp
cheu an. Mit dieser vlüssigleit kaun
ittan alte ,vett oder Celflcden n. s. to.
aiiswasikteit. .'vleeketi von Harz und
Theer ans Tuch müssen erst durch ein

wenig Butter ertveicht werden.

S e i d e z e tt g e zu , einige u.
'.Wan schäle drei Kartoffeln von mitt,-lere- r

(röste, sekiiieide sie in dünne Scheu
den und wasche sie gut ab. Dann giestt
tttatt ein Viter siedendes Watiet daraus
und läßt es stehen, bis es lall ist, Bon
diesem W'atser, welches geseiht tverdcu
titnsz. nimmt itiau so viel als man be

barf und gießt eine gleiche Ctiatttitat
Weingeist dazu. Mit dieser ,vlüfsiglei
reibt man durch Anwendung eines
Schwammes das Seidcnzciig aus bei
rechten Seite ab und bügelt es, wen es
halb trocken, ans der Rückseite. Aus
diese 'Weise läßt sich Seideuzettg mit den
zartesten ,varben reinigen. Ebenso Sam
met, lasset und andere Zeuge.

M n i in c l I P s a n n k u eli c ,

Ein Ctiart W'ajter wird mit einem Thee
loffcl voll Salz zum lochen gebtinchf,
worauf tuaii soviel Maistttehl hitteitt

laufen läßt, bis es sich vom Topfe lost,
'Mau rührt diesen Brei noch zeh'i
Minuten über dem weiter, thut hierauf
die Masse in eine mit laltetu Wajter
ausgespülte latt.bt die Hand iu
kaltes Wasser und dtti.lt i ie Maiie fe,'t
und eben. Am naetifteit Tag j.bueidct
mau fingerdicke Scheiben von der Mal e,

tveiidet sie in 'Weizeumcl tun und beult
sie in Schmalz über nicht zu starkem
vcner auf beiden Seilen zu schöner,

gelobt anner "arve. Man reicht Sirup
vom Zuckerrohr oder Ahorn, oder Zucker
dazu.

D u S VI Her d e r Cj ä u s e. Wunu
tuaii citiett taussiugel nittcrsncht, so

findet man an dem oberen äußerste,!
Rüekeiuheil, dicht au der größten
ScIuviiNgfedci", zwei kleine, ganz spitzige,
schmale, aütuTor&cittlich hatte und seht'
seftfitzeude lecderu. 'An der griü.tc,
davon ist das sichere Merkmal jür das
Aller der (''änse deutlicl, ;tt sehen, es
zeigt sielt nämlich, nachdem die 'cuis das
erste vebettsjahr zutiiel'gelegl hat, aus der
äußersten Spitze der bewußten ,vcbei'
eine Heine sterbe, welche aussteht, als
wen mit einer dreilalUigen ,vcilc dieses
Mal citigescilt wüte. Rech dem zwei

te, drille Lebensjahre ,. f. ,o. zeigt
sich immer eine sterbe mehr, jo daß
man das Vtltcr der (s'ünjc auf der ,vcder
abcljc kann.

Z w i e h e l f a f I a s c i ,. Häufig
kommt es vor, daß ans Mctallgcgeu-ftüud-

Zettel aeklebt werden uiütien.
Dazu itiiiut !,, vciiu, Dertnit oder
ein stutsiiges .'tiebiiuttel, Cft muß
man aber fcitott iia-i- litt zer Zeu die

Erfahrung machen, daß sich das Papier
von dem M'cto.llc lo.! nut. herab-fällt- .

Bejict hierzu ist Zwieb.., u nttd
auch bequemer, da stets Zwiebein im
Haufe vorreübig gehauen weiden.
Wenn, was häufig vvrlomtttt, ein

mit Marien. Zettel tt. f. w.
aus Papier versehen werden soll, wäscht
tu an zuerst den tegeutiand mit citier
'.'osiing von Waicliioda ab und streiebt
dann dett Zwiebel, afl darauf. i u

Papier wird taiitt enisgedriult uns iectc'i

dem Tioeltiett ist es utiiiioglicli, dtestu'
von dem Mciallgcgciiüuub loszumeuhei:,

S ch w c t , e f t e i i cl, 1, l ; e. Ma t

bringe üiüstcl ,vüße. 'Thten und ei i

jtnieuüek vom Schioeiu mit aiz, et t

'Viter Essig und so viel "Waücr, daß c

nicht ganz bedeckt ist, u, einem nicht zu
weiten und weht in einem eisernen Topf
zu ivcncr und rasch zum Uoclieu, jciiäuuic
es ab und loche es mit rcieiiliii, Pfeffer
kbritern und englischem E'etviiiz, sech",

','orbecrhlättcrn nttd einigen Zwiebel
oder citier Hatidvoll EhaleUtei! ,o lange,
bis sich das leifcl, leicht von den Kuorbcu
lost, nehme es dann aus der Brühe,
gieße sie durch ein Sieb und lasse sie bis
zum andern Tag stehen. Das gänzlich
crkallete Fleisch wird in seine Sträseben
geschnitten und mit der Brühe welche
wie Sulz - muß und von der man
Fett nd Bodensatz abgenommen hat,
und einer zu Scheiben gcjchiütlciic Zu
trotte wieder ans'S Feuer gesetzt, eine

Biertelstundi' gekocht, eingefüllt und,
falls man pe nicht gleich braucht, mil
Cel übergösse, tvo sie sich da lang
hält, aber nicht zugedeckt werden darf,
Wiil man sie 'ünger bewahren, so thut
mau die ganze Messe in eine Stcinlops
nnb kann sie dann monatelang erhalten.
Beim (Gebrauche nimmt man einen Theil
heraus, macht il, heiß und füllt es iu
die Form.

ii !,'.' eiit dan jct n - IiliUiti Ii.,eira,',en halle".cr.ii .'..- e. . nmmo
m. Luuimo.

Oiiällor, der ,!,,, ans der kouigltclic
Vvge im Vlbgevrdiietenhaiise weise
wollte, i welcher er i der iwersio.
rendste 'Weite Plo genommen hatte,
nachdem aus den Tribunen nicht mehr

iitcr;i!oinn,en gewesen tvar. Wach deut
'Bescheide stammelte der Cmistor 'Worte
der entschuld, gnng und entfernte siech,

indem er den Unverschämten gewähren
ließ,

E n tv ii 1, c n d e ," Esel hat in
der Stadt Eaiea'soue großes Unheil an-

gerichtet. Ein Slallburfche hatte ein

(rammer uiis.b.indelt ; eine Stunde
darauf näherte sich der B tusche deut
Esel, der thu mit den Zahne an der
Hütte erfaßte, niederstieß und sodann
aus ihm herumtrat, Das rasende Thier
riß ihm die linke Brustfelle auf, so daß
die Rippen zwei Hände breit sreilageu.
Es bedurft, nicht weniger als sechs
Männer, um den Unglücklichen ber
Wut!, des Esels zn entziehen, dessen
Maul mit einer eiseuftunge aufgerissen
tverden mußte. Der Sialthiirjilie starb
sofort,

A n ih i tt H o a tt d 1, a 1 d ,e J s

n e n z a steh iu den letzten Tagen des
vergangenen Jahres eingestellt ,d so-

gleich zahlreiche 'Dp, er gefordert. Am
'liii'lsicn heimgesucht sind die Bezirke
Utrecht. Breda, Dortrcchl iid Hcrzo
geitbnsch, Jn der letzten Stadt, die
nur l !,, Einwohner zählt, sind it,
der eisten Woche des neuen Jahres tt
Mcusilcn au der Jtttlnettza gestorben,
darunter der Bischof von Herzogen
bnjii), M'sgr. ii'otMibiilf. der Pfarrei
der Häiiptiirchc und mehrere Bifare.
Jn einzelnen Kirchen muß in Folge der
Thatsache, daß alte (eisiltche erkrankt
sind-- der (oitesdicust unterbleiben.
Der i'ruei'aloilar. des verstorbenen Bi
jci.ioss von Herzogc'nbnfeli ist gleichfalls
scliwer an der Jttsluenza crlrankt, so

dai! die Diözese tl,aisa,l)lich zur Zeit
ohne Leitung ist, Jn tliotterdaiii herrsch!
die .ciiflnenza sehr starl inner den Ha,
seitai heitern, von denen etwa ."un "er

stankt find.
M i c st D it u a m i t u m 's

sielt zu bringen versuchte der (old-gräbe- r

Johnson in Drttmoud bei Ben-bigo- ,

Anftraliett. Er fieclle fiel) zu dem
Ztveele ztoei Dliuauiitpiitroneit ii, den
Mund und zündete dieselben an.

aber, ivie er hosjte. ihm den Schä-
del iu Stücke ztt zerschmettern, explo
dincii die Paii'oucu nach vor, so daß
Johnson bis ans seine abgerissene

und ein paar Bl'aite'tviittden
aus der Brust volllouime',, unverletzt"
blich, Jmmcrlüu tvar der Stoß, den
die Explosion ilint verursachte, det artig,
daß er lop,uber in einen hinter ihm be
sindiichci, Tiiiupel uurzle. Da er aber,
wie er in der Folge selbst erzählt Hot,
fi.lt nicht du re! Erlriiilen umbringe,
sondern tiefe i hat einzig und allein
d:r.'! .Senriimiucrnuii feines Schädels
vet te i, llicheu trollte, kroch er eiligst wie

der auf' Troeteue. tvo ilitt ein mittler
weile anfüie'il'.tm gcvordenet" Polizist
in Empfang und wegen Sclbiuitordver"
suche- in ieue!hi's,tm iiiilim.

Z n r v i tt d c r u tt g des f tt r ch t
bare u , o h st a n b es i Üiiiftiand
will u,a ivalircnd des 'Winters Ktit.ouo
Vcmc mit l,,i ti tt i Pferden bei der Aus
rodiing von Z'öäldcru. sowie l !(),), o
Personen mi, i'1'..iiiiii Pferden beim
Straßenbau beschäftigen und insge-
sammt 'tüi, mit, Rubel hierfür er
wenden.

( c in c i u f ei , aus d c m V c b c u
schieben i Berlin der Ehemiler Dr, R,
Biedermann, außer ordentlicher Profes
sor an der Berliner Universität, und
dessen Braut. Fräulein 'Margarethe
MciKt". Dr, Biedermann, der seilte
Braut und dau sich selbst todtere, war
am 22. Februar 11,', geboren, während
Fräulein Meer dem Bernehme nach
erst 17 Jahre zählte,

D r cl B e i l h i e b e nenn t i e s e

'W tt tt d c it biachte steh ein bei dem event

gestichelt Pfarrer im Dorfe (adcgasl,
Piobuiz Sachsen, bedieiisleles Äliadchc
bei, um aus deut ihm verhaßten Dienste
;n komme. Als beim ersten Hieb das
Beil so lies saß, das; das 'Mädchen eS

nicht ohne Weiteres entfernen konnte,
ahnt es ein zweiles zn Hilfe, itm das

erstere herauszuklopfen, ttd brachte sich

dann die übrigen Wunden bei. Das
Zunähen der Wunden Istcl! das Meid
chcii aus, ohne einen Klagelant von sich

zu geben.
An der .(nflnenza starben

in iTbcrüalicu jo viele '.'eitle, daß eine
bedenkliche Stockung iu dem

eittgettetett ist, Bornehm-lic-

beseül! die Seiuche ältere Personen.
'Auch i Belgien tritt dieselbe iu besorg
nißerregender Weife aus. Jn 'vievre,
ein em Städtchen mit l'o.ooo eiutvoh
iiern, gibt es ungefähr tutti, Kranke,
während matt in Antwerpen mit feinen
üi!'S,(,i() Einwohnern täglich :'() Todes
fälle zählt, die ans die (rippe zurück;,,
führn, find, und in Mons, das lu;,(KK)
Einwohner Hat, an einem Tage tu Per-
sonen daran starben,

lieb e r de s u r ch t b a r c tt W o tz

stand, der infolge des ite cingesiihr
te amerikanische Schutzzolls aus

der ausländische Textil.c,t
dustrie n, a. unter de Webern in der
proieiiaiiiifchcn Pfarrei Schivarzbach in
Bauern entstanden ist, wtrd Folgeiidc?
belichtet t ,,cit drei 'Utonatcn müssen
die sonst so fleißigen Hände feiern, und
die Wcl er Ibuiieu trotz allen Bittens
von ihre bisherigen Arbeitgebern keine
Arbeit mehr erhalten, da der Expcut
nach den Ber. siaaien lahmgelegt ist.

Bisher hat nun immer noch der gcrinc.e
jährliche .'iartostelvorratl) der größte,,
Woth abgeholfen ; aber infolge der

'viiftei ittc ist derselbe jetzt schon
enchöpft. Es lommt vor, daß eine aus
acht Kopsen bestellende Familie sich Tag
für Tag von einem Brei nährt, der an
Mehl für zehn Pseuuige und W'cifscr

eiiigerithu ut, tu der 'Dsenrohre ge-
dörrt wird. Anderswo werden täglich
für drei Pfennige Kaueebohiien gelaust
oder geborgt, ans denen tttatt ein Ge-
traut bereitet, das für fünf bis lieint
Personen reichen muß itnd ihit Brod
zustimmen aeunueu wird, das man aus
Hafermehl bäckt. Biclc Familien haben
nicht einmal mehr das."

E i uc f r c tt d i g e Ueber
r ii j ch n g ivttrde kurz vor der letzten
Auktion im Berliner königlichen Vcih-aiii- t

einer armen W'ittwe beeilet. J,ui
Begriff, den Pfandschein, ans
sie ihre geringen Habsiligleitett verpsän
bei hatte, in letzter Stunde ptolongireii
zu lassen, vermißte die Aermstc plötzlich
den Pfandschein. Anfangs glaubte sie
denselben verlegt zu haben ;' als sie aber
die ganze Wohnung nach demselben ver
geblich dnrcliiranit hatte, dachte sie, daß
das '.'cihhans bereits geschlossen sei. und
verschob die "Anmeldung ihres Bcrlttst
bis auf den nächsten Tag, Wer be
schreibt aber die Freude der bekilnuuer
ten Mutter dreier kleiner Kinder, als
mit Tagesanbruch der (eldbriesträgcr
erschien und ihr einen nut .',' Mark be

schlurrten Brief überbrachte, der außer
dem (elde den abhanden gekommenen
Psaitdschein enthielt ! Aus einem Zet
telehc. von Damcnhand geschrieben,
waren die solgenden Zeilen zu lesen:

yiebe Frau ! Die glücklieiie Finderin
JHres Psaudfelieiucs war mein Töchter
che. Jihrc Kleinen werden der beraub
teil 'Wintctsachcn jetzt dringend bedur
feit, lösen Sie daher dieselbe von dem

anliegenden (elde ein." Das Schrei
ben trug keine Unterschrift, und so weiß
die arme Wittwe noch heute nicht, wem
sie diese Wohlthat verdankt.

Das Schwurgericht i u W o r i

hausen hat einen bis vor Kurzem all
gemein geschätzten Beamten, den köttig
liehen Rcutiucister R., zu sünf Jahren
Gefäiiauiß "urtheilcil müssen.' Der

t

.Ränd er in
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die wir 51, jabe bnü ,edi ige Preis- ndgeben.
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einen Blies in ediniinds li uei um odie u

weifen, eien t liei :tnch iiiiüiom
tuen. Herr ;!ietiitiin." Hang il,,n eine
helle Stimme eut,te,,e, .fast luuie i

ivreiiiib TimH'lo" gesagt, wie edninnd
rs llnit. eien 2ie fnli und ei aiüen
Zie von draiife. das ist j,i das
s2il)oue, wen iiia ;n Hanfe ist, und
hei uns find ie buch eiiieiiili.li erst teelit

j Hanfe,"
War das wirlliih das iiliedentiiidf,

mijelieiiihai'e '.vkädcken V c'eii'afhfen und
eine ch,,'itheit iieivi'ide war sie freilich
nicht, her die ieidietdeite ttvfve hatte
fielt gar liel'liih erfcliloffeit. ei Hninh
mnt f,Mif mid Ziisiiedenlieit tvar iiler
sie gedreitet, und wie sie in fraiil, frei
uns, sicher fpiadi iid ans den aien
Äuge l'liiTte ! vlite die ,'!rait mit
dem hose Willen einmal wieder das

nie gesihasfen halen ? T l;oi In it ! iie
kleine Änui hat im elend ihr (.lumpic
lertiches Talent emoe'lt, und was jr.r
ei teipeltahles ! 'Weniger gut spielte
edittttitd, der heim ".'luhlirf des Heimle.
tel)iten erhlafile und iittler feiiegnteit
Phni'en seine Biiiiii.icuhiit ; vei der

gen fliehte, er vergas; sogar etwa?
dkiziifiigen, als ,vian vuiie in reiht
häufigen Beuten hat.

'Jiteltt niioui't liatte t'ie es gethan.
sie Bliinic mit den natinlnlien iriiüien
ivarhe reizte Bruder Ti.U'Olo. Er
iiehte es, i ihrer Oia'.ie z.t lueileit,
zttmal wenn edninnd ahtreiend war.
ilnb das tvar er imimn, denn et

heuchelte etjt ein ttttaeheiives .iiiereiie
fur letit aiigehltch biiiluu iA'.l;.iit.
siaiiolo erfiiuiiite jelint daruher,
wie et ich und gediete, it.!, sied die

eapriee, d,e Bittine zn pfl.ieke. ans
stehitdet hatte, as; sie ,! das "piek
fv Mnoer ina.l.te, rtt-t- Um der. ...
geiihte Vieler tieien eiiien '.'gi,,, der
ihnen eiewa.lmn ui. (Gewinnen iinifie
er ti.it iiel, und da die ruhige S'ige
nnlits imveii, uiufte ei iveneraliireui)
attsgefhlirt werden. .! einer anr
tttertlitnde wagte er ihn, '.'Jiit lim
tteher Hast luuie er ihre Hiutd ergvif
seit und int' teilte ginnende vtehe geiian
den. es untren die altliergcluariiteit
Plttatett trie ie ut jedem fraitzostfchett
vivmatt Zit tindeit, w,e er sie ,:,on o

mamheS .'Ji'.U mit heittni e. toig an.e
wandt, er verstand es tiente an; ie
sonders, ihnen den 'ilan;, dereeln.iiit ;n
verleihen,

fiil! sie aitsiprutgeit ii'iiide. Ja
i,s,te er auch, das ll,ate die 'Nteifteu.

Aher di 'ei'te. int! kr sie, ant .t.vr
Vcihe ziiletttd, nach der Thüre
wiir eine etwas lriifc nette v.
Tem viu'aftro! feiner Worte et i,.ü ',

nttr 5 Eis. feilgt tiS Pkt.

-iAlw. für 14 IS. befommen ie ffiele.t
aenocu meinen samin in ervroven

fßr. Staaten

kSnial. Mtm
v 0 st.

Tamvlichiffe.

IU Pkt. stöner Bwm.'n,Samkn.L5El.- ,
35 Pkt. jviibtx ernüff Samen lgenug

'

für eine ,iamtliO, ortotrei 81.

100,000 Rosen und Pflanzn.
TZm ' ' '?MAMM

ii',., led! tit !i an, da,,' er mit e. ,tiii,id it,
eitlen 'Wonfirett gcea.lien itno von dem
jeibeit itiebei'gi t.hlagen worden j,i. liehe;'
llriaelie und .(heilt des st.ettes be

tragt, erllai 'e e, vvtt dem .lee.bt der

üiig do t.,m dic

Beaiittvorlütig Ntteiue bringe t''e
brauch ma. neu zn ivoilen. i'er ".'Inge

Hagle tditte ti.!, nicht itundcr lurz, er
beio.uigie die Attgahett des ettgrtt.
'.'luelt er mtisje sie!, wctgcttt. über Anlasz
und "l.itlur ( es treues ju
sieben, er bitte, i'i; ,Ztrae der Tlf.t
k'tiivre.'hend ziz!ue''-n-

. .en . eü.-Lu-

iaalec? fio, dicht verschleiert ud
nur iiii'ilifaii, sich aufrecht haltend, Vuiie,
die man, als der Zache geUizlieh fettt,
f eilend, nicht geladen hatte. Mit C'e.
walt halte es ite. trotz ihres Widcn:i'C
teils, in tie Bu'liattdiiiit , gezt.'.',..
.ce'i'!, als sie l".'.ie, das! Ldmuttd schwieg
und tti.liis zu seiner Berilicidigung vor'
h'a'.ine. bei leim sie ein befahl wie

iolz, dann aber tvar ihr wieder, als
ttiife sie ficli vordningeu und Alles vor

bi tilgen, toas zu feinen (nttften sprach,
VI m ganzen Viibc zitier, id, enoartete sie

d, der recht gnädig für
e'e!itini ausfiel.

Bitt bewunderungswürdiger euergie
und ei'f!ai,:Ui,!ieiii Zt.liarfbltch b itte ( tun
Vüiiebie Veitting do licttes über
iiO'üüie'ti. ?ie Pliva:t'.'ohni!.i betrat
sie :v;'.) nie wieder. AIS edmundS

ii.ii,ett gve.elanjeit tuar. et hielt sie luut
teilen Hand fvlaettoe feilen :

,,.lc! bitte Ti h, mir eiiie jfatittneit,
lituit zu gewahre!!, i u btauihst leine
peitili.be 2 teile' ztt tiir.liteu, es soll sich

teeigli h um eine ."teieb. fili.iie Aitoei.
iiiib,'! lehmig handeln."

'Wieder war ViUie in Hut und Man
tei erschienen, eine .vrenitie. die gekom-
men war, iiiii tvieder zn gehen,

eine lange 'Weile standen sie sich

slittttm ge'.e.id.r. bis edmiind endlich
d.i.' 2 liw'.i.'.cii lua.li.

in toi: it beireitcu, das: meine Ziel-Itü- ,

1 u'e'iut aneh nicht iiiitübglic!) geioor-teil- .

!'!',! der.i't erf.hiiltert tu, da st ich

sie nicht beboutuen will. Auch ist mir
die ane Umgeh,!,,,! vertabt, .ich null
ti.itih.r a.h Vimeiila. Tuieh nolariel-let- i

Vili mochte i.l, Tich als alleiiiige
.it'.baberiit ,id 'veiteriu des tefcliaftes
l'e,ei'.l'tien. i'n katuitt 5 ich natürlich
als ei.ienihumeiiii anfehett, ich werde
leine 'weiteren Vitiuu'üebc meljr ma-

chen "

Tu ivilltt Teilte Aicihcit sehr theuer
eil.'.ii.eu - es bedarf in der T hat solcher
C itiilu."

liniere ütuerredittig sollte rein gz.
f.eia'lii.h ,it 1"

es war ','lliu' rein -- - gefcheist
li.i,

V'uiie i.l, dulde es ich!, das? Tu
itii.Ii f. euer beteidigti. ts ist ja wahr,
daft i it einmal das Ueccbt hattest, mich

als tiiiiit elenden sl.rnieiieii aber
i.'.is ich g.'jiiiidi.'.t, hioe i.l, sehr

i y ssp'( mv&m
isc-5"?- i itm

Ittflf Poft ?mkr dnillich

x tyor! und nimerpcn,
PliilaNrlphia und tiverpen.
tritt n 1tiUt fcljr klUlR.

ffcuvuuiiliitti v rcomltlcH rul.
Ju,ld)ii-;t- l ,u " ii m,.icPl,i- -

f.r.jutr Teul'cher Samcnjitdjtfr in Amerika. 6..Ü0

loard und Logis, $4.M
n i co s S.RO,

7aO3a für Pferde.

3T.TiiäaLES HOTEL!
Sei

Christ. Rocke,
D Straße ziv, 7. & 8., Lineoln, Neb

Ho kl ,,!' liogi: ti.W 7.iW pro W.che
" Hi J5 T 50 oro lag.

tine!nc Äiahtzci,,',! :5 (LeiiiK.

i ie .Z'miiur miK' l,i, nq. ilfQQ I u d c m

'i!b,'i tii,akrtle', ivdc tat St Ehatle
e'lUel iiiiiireiiig i,i,s b ftt-- S3uftuau,et
es il, nifs ist, ia ffr riujer des Hot 14,
.er iZlirut ü, di, iridst tm Ifntidii'i ,tt und

, s ,'uie vo,u ilictic" ,' groszei, iwkrlh
I.,,t, io tindk, Bai lUifliturn daselbst
I' is eilte äul cril comvte Uedieni.nq.

Acker Land. Preii Blicic rackr nirdria. Sali.
Samen bilrar große Ernlen wie 4 Bu. Wellen,
120 Korn. I M Haser. 400 Kartoffel, 3 Eckcni Heu
perAcker, li, Proben ffarin.Samrn fUr g EIS. MeinButrhv flra clit -- Katalog mit 4 toi,rirten Bildern für 4 Er. Hart.INT! 'KNATU.'NAI. KAVIUMIUI, .

lloiiil ,,. tt ilMiiig toi, tu, ,
Aalalog u. obiae 10 ?arm, Samen Proben. 13 Ct.
flataloa cinb rbi.re Packele Samen, K c,4 fi'prto.11,. rf.n,lai,6.

r vilt ortic ifthrtfn unh Tstinpf
i'i'.i.i li;., n ,NII J MI.' 001, V. r,,N 1,'ir

S'srss u. inemsnn
fort " i !! I".i f'n V .''. Ctin-aiio-, IN

Jljf vu-- b.--

iiSettaussteltungskosien.
WatiitCi)e'ud bringen wir einige An-

gabe, aus denen mau fiel, ettten iittge
fähre Begriff von den R'icicuiummcu
bilden lauii. webbe die Boibereuungev
für die Weiiaitsfielluug in ehieago er-

fordern. es werden allein ',ti,.t,it
..loiiotiicltes (schalt au die '.tun

tMcrls. Bueiihalter, .eatti-tor--

und Wach. er ausgezahlt, wähtetto
die ll Vaitdfe'l'astszeieiuiei' ?J .",() und
die 7s Zeitchiter mit ihre tchilfen und
Bediensteten KUttt, it, derselben Zeit
beziehen. Der zel,nle Theil einer Mill-
ion Tollars ist ausgesetzt, um fremde
'.Wachte für das Unternehme zu interes-siren- .

über ?IO(i,oiio kosten die
auf dem VtiiSsietuingS

Platze. l ,, find auszngebcu für die
'.''liebet reistuiig und Beseiiigting der

vor den, lronugstagc,
11,10 mit 7.',o,)(, (jedeuft man die kosten
zu decken, welilte die Betlueititttg der
'.leailuichten über die 'Ausstellung iu

ausländisch.!! Leitungen erheischt. Diese
Posten find indes; mir einige von Kett

lausenden, bereu Begleichung dem Aus
stelliutgsschatzaiiite obliegt. Bis zum 1.

.(aiuiar dieses Jahres hatte dasselbe be
teils J Millionen Dollars verausgabt.
Aber noch if Monate werden vergehen,
bevor bas !liipern bei" halben Dollar
st liefe in den iiasjen der Billctvcrlättfcr
aitzeigt, das: der urs sich gedreht.
Wettn matt dies alles bedettlt, so wird
matt ersianttett vor der Ausgabe, deren
erledignng die ttartettstadl itbeniotn

te hat,

.! a tt g tt ,n in i , d, 1). das Rohmate
tial dazu wird jährlich im Werthe von
über l, ooo.oiH) ans Mexico auSge
führt, natürlich sast Alles ach den Ber.
Staate. Jm teinhandcl kostet dieser
Vitritvartikcl den Damen f zuweilen sind
es aiieki Männer), weiche dem tenitsz"
deS titmutilaurns huldigen, viele Mill-
ionen, lieber die Entstehung der
Wuuuiüfaiicrci wird erzählt, das, eilt
Ainerileiner nach Meric gekommen sei,
um siel, dort nutzt, sehen, ob er nicht
etwas finden könne, womit ein großer
i'unun gemacht werden könne. Er
lernte dort das Harz kauten, aus wel-
che! jetzt der Kaugummi hergestellt wird.
Es wai" sehr wohlfeil, aber zu nichts

t'iiicoln.
ti. '

. ;l i'.i. i, W e rill .ttt ,iet gelöht
wurdp.

izr.in cn i; wülllchen, io wt
ci, doch bell be'.cn ha r. nicht waht?

'ibcr i"...i't ieauieii n.'d nie tsteit?
?,', iii.ns 'iiiiitzset gitösi ,st. so freuen

iie siai. man v ch. 'i

,Z o, ui uu inoatte,, sie gern von einem
:H .lui.l. Dos Uk utlj l,(niiai,u bet ganzen
auit t,e,ö ist. hdrr .t cht Mahr? t

cr,i wii m rd, Jti-t- , ri on diesem RSih
i! ii ü D .'oiunq eräi,len

c.u, oh ÜHlIausfU-uunf- l dr jntire 188
,Ui tt'ü'ir, jria Ite az, tae b, ft.n Natt
inuictmien c et 'ilteit, e nichtt' ltlicd fnec von
Vtnient.i. D.rutien Tie tuül'sltteri sadi

c. i:uj:us,i c in i fi : iä ö ixhu i st c r ,
tu i "'I ! ! ::i t '!:vrn Publikum

i' ' "i in -- - n t i i tkannl't
i I: i iq i!,.iN r i(t dft

filDlltJx II. Strske,
iiulic! oUliii s.'mhIIi'I'b Üiisinnrniioii)

v ,! ,11 ' ! ft it ;t '.ut l...
1 ' J ,H : , .'II I" r , ."" n J;

.. 'ii il '. II I'! - ' 'Illck
. ,, p , j:u '!.' 'I ' si

. tIJltt
! , MO o II .to

M i t v e r m tt in in e tt ? i e b c tt ,

die in d.r gattzett (egeud ailgenielitcti
Sriu'ecl'c:! rerbretteu, fattdett in der letz

tut :!;i! tt: Vodz bei Krafau rcrschicdcnc
lesechte statt.

W e g e v v e r s eh in ä h c r V t c b c

tat sich in Berlin am 7. Januar eine

jung: r.iu sehe Adelige vor der Thüre
des von ihr schwärmerisch verehrte Dr.
M. H, S, erschossen.

Seil drei Monaten schiäst der
Bergmann Peter Vatosch i '..,'slowitz,
Schiefic, Während dieser Zeit sind
ihiit zivei Kinder an der Diphlheritis gc
storben, und vier Kinder liegen an der
(rippe darttteber,

J tt eine m R c st a r a n t er
s ch v ß sieh der ehemalige mc! sacl)c

'Miilioitiir und Kaffecspekitlant Tietz in
Hamdurg. Er bildete sich ein, mit einer
'.l.liillion Bermcigen niccht mehr anskom
nie zn können, nachdem er früher viel
facher Millionär gewesen.

Ermordet i der Billet Taiso in
'.VcaiJcl anfgefiittdeit wurde die reiche
Ü:'itc!lällderitt '.steiß Wellesich Broivniilg.
Bei der '.'eiche fand matt Pretiosen und
eine große (cldsiimme. Das Mmiv
zu der Mordthat sowie der Thäter sind
unbekannt.

D i c H i n richt n n g der Ehefrau
Badmeivsli in Berlin, welche ihren (at
?cn mittelst (ist in s Jenseüs beförderte,
wird wahrscheinlich die letzte in Preußen
fein, welche mittelst des Beiles vollzogen
wurde, Kaiser Wilhelm ist inuitlich
gegen die Hinrichtn ngsrnethode und wird
enttveder die Elekfrokitkiott" oder den

O'alzkü eiitsnlu c. Er soll mehr für dett
letztere schwärmen.

Die (rippe breitet sich in PanS
und besonders in der Provinz immer
mehr ans. Ju Airas mußten drei
große Handlungen das (eschäst schließen,
weil fast alle ihre (ehilfcn erkrankt find,
Jn Teuain find ,',( Familien von der
(.rippe befallen, Ju ', t,oi, ist die Zahl
der Kranke ebenfalls bedeutend. Dort
tritt die Krankheit jedoch nicht bösartig
ans, in Trevvnx starben dagegen Biete
an der (rippe.

Durch eine R e o v v e r k n g e I,
die glücklicher c aber mir den flut
durchlöcherte, sollte neulich der Schrift
steiler Pierre de Vatto in einer einsamen
Gasse in Paris itt's Jenseits befördert
werden.. Der Attentäter flüchtete, als
!.'ano sich todt stellte. Mai, vermuthe!
einen Racheakt, weil der Schriftstellet
über das .'eben ant Hofe Rapoleous III,
eine Reihe von Artikeln veröffentlicht
hat, in denen verschiedene Persönlich
keilen ans den höchsten Kreisen Frank
rcichS blvßgcsteüt werden.

Jch bin der Gesandte von
P a t a g o n i e n und sitze hier auf Be
fehl des Königs," erwiderte neulich ein
korvulcuter Herr in Bukarest einem

wtlderes fort, hinweg !" entge.v ;'
feyeit, tvar vollends ahgefchina.st. !.',
ninsite er das W'.'i't von den, Vuk:t,
der iie nickt liehe, fallen niiien. ei
war das erste, das sie genaii itorte i:

verstand, Sie war zn fwlz, es h .'int zu
wollen, ,id doch tvar sie zit sehr Weu,
es i,h erhören z k. iuie,

..itich noch edinnnd verlenind.'i,, der
mieli tieitdliil, lieht .'" Uiefz sie fast ,, 'geti
ihren Wille heioor.

-- ediiuuid, ic liehen ? 2o!l t h

Ihnen den fchiiiilichen 'Beweis des i'i-
aetttheil erbringen hier!"

ie wollte ni.ht lmuei'eii ii.i.ii den
Pavieren, iid doch etlannte iie

Haitdfehntt. iie w.i,lte eu;.'.l"."i
fein, iiher einen elenden Berda.iu. ,,.,d
doch griff ihre zitternde Hand iu l, ecu '

Briefe und bnrchlas sie den .Zu '..u.
Ihr Hetzsel'lag der 'JZoeei
schwankte unter ihren ,n,s,ett. sie ituii.u-nac-

einem Halt fmiieit, um nieht iim.u

trotz feiner Beiliiiulduitg bedauerttZ-werth-

Mann ist das Cpf'er seiner ach

fiett Bovandteit geworden, tir Halle
seit lsrti, von viere seiner Brüder
Plauuuißig angebettelt und bedrängt,
diesen ach und mich l 1,,)!',, 'U,'ark an?
der il,n anvertralitcn staailiche Miiffc
gegeben, für sich aber leinen Pfennig
davon verwandt. Die hertiitiergetoin

leiten Brüder drohten ihm, wettn er
nicht (eld gebe, siel, zu vergifte, fich
vor seiner Thür auszuhängen, sich und
ihre Familie umzubringen ; sie schickte
dem Bruder ihre Weiber und .'linder
ans den Hals, bettelten ihn am Todes
tage feines einzigen Sohnes fre.h a

und spater selbst au des Sohnes (iah.
Diese sauberen vier Bettelbrüder, gegen
welche hier große Entrüst, lug herrscht,
bewiesen nicht die geringste Zecham, R.
gab ihnen immer (Od, ließ aber seine

Frau, die stets das ganze (ehalt er
hielt und ihm davon feinen Tagesbedarf
gab, von den Bcdrangntigc!! und deren
Folgen nicht das (eiligste merken.
Den (cschworeiien wurden uu7 Fragen
vorgelegt. Wegen Unterschlagung und
unrichtiger Buchung wurde gegen R.,
deut die (rfehworcuen mildernde Um
stände zubilligten aus die genannt?
Strafe erkannt.

M t k i e in originellePlane bcschüstigt man sich in Ma
dison, Wis,, das von Tramps sehr
heimgesucht wird. Um denselben nein,
lich das Toi'!hikommc!! zu verleiden,
will tttatt eine tretmithlc errichten, aus
welcher die Stromer bei ihrer Ankunft
zur Berrichtung von Arbeiten verweil
det werden sollen.

Chinesische Leckerbissen in
(fystalt von getrockneten Eutenbeinett,
Bogeisüßen, Oelwürstcn it. a, langten
kürzlich iu einer große Sendung ans
dem Chieagocr Zollamte au, wo der
dortige aufniaiiit anö deut Blumen
reiche, Hip i.'ng, das nette Sümmchen
von $C(X) Cingangsstcuer erlegte. Tie
appetitlichen -ä- chclchen waren für eine

ausgedehnte Schntauserei bestimmt,
welche die Bezopften der Gartenstadt
gelegentlich ihres ReujalirSiagc, am 21.
Januar, veranstalteten. "

JV;' .'IV
i lysi4i syfh!.

V

Cin nIürlich,', sicilinittcl füt
F ,üf,!.lik, ,s.erie, Veitstanz,

, sT ' . rifef. AV.'r.ofl-innhr- i

hart gebititt, i. iuic einen Attgenbliek-z-

zogern, haft Tu nuel) feuert attsge-geb-

mein tuiitek zerstört und dcu Ber
Zbeisiludeii zum 'verbrechen getriebeu.
i".U !u aber dute, das! ieit i'i-.- lieben
gelernt und i icl, gUieht habe, mit einer
Viebe, die ich och Aiemanbeu gefekenkk
h.iiie, i ii in.i .ii mit tlieclu auf die ,veu',
i. tci des neues und der Uitclie keinen
Wem, legen. T!ir.! icue ','iebe, an die
Tu tie.'.ei,it ni t t glaubst, habe ich T ich

Zitiit ''.'.,., e,ri,..,'.en, atS das ich Tick

Rechtem zu gcbieuicheu.. Der Amerikaner

vei s, ,n0igc!i der iähiiialchiiieiitiiui.che, unler
mtieken i,m, t der bedciii oili'n lornöle

's tut, befanden, tjjü.n ihr (öni.ch
len ablege c.i. ,, cct, giuntuiitee 'i'rufn-- 3
eis anen d ,,e Ö ,cho litan.ilg n. daft die
Wh cler uns WUion'iaieii äömaichinen
die t'en leitn ii! v.i.itncn i, ,er Geleit
ich ,ft den ersten Preis, memend die noeten

ch nur mit got enen, ftlber-- '
en und brorzerien Meka.ueri begnügen

mufzie,,.
w ran, 'g'ch M "gierung oeniel) ferner

ttiin Weich.ii, n-- ttiisjee er, dem Prä de.i en
utc'it'itir.aU, tijfj zteeaz der Etzrenlegion

eineo der tiochslc tttrden srrcitre,chs.
rluf e,,,e eiie- wuede die ,riage der be

strn Nal,,neia,ie der Weit gelost itnd zwr
durch die eitlen Äulornä en tu (Ministen lei

0. ! nd Jio. 12 der üfeelet und
scheu liricug ' iiie.

Tie II10. 9 ist num gamitie,, Gebrauch und
die '.Mo. Itj ,ut chcicider die bellen der Wett.

Und i'ßi, wenn ie eine Nät,ma)chink
munsch n und ich, die belle betonimea, so
,,t die Ji)ie eigene chnid.

rge, de, vnrem iituniaschlN''NHändler
nach d.r 'Mo. 9 Wueeier uc äKiiion und (OD-- ie

er solche nicht voriächig ha den, so wendet
Euch wecien Kataloge, e,cireibugen, Prei
ie und Bedingungen an NÄ.

geiiten werde auch für die Ivestlichen
Staaten verlangt.

Mheeler i Wilson 'Asg o..
1S5 7 Wabash Aoe., Chicago. III.

Zu verkaufen be'

. F. Leiss, Lincoln, Reb
Adent für NcbraSka.

2 ordl 14. S'r Telephone 59

te iue. i n (einen oVlmiud)
re-,- i.t'.iiietti lici'u; machen will."i'iC.l

Phosphors r c r u als und
Holzasche als Zugabe zu ui
i o h e n und clt tue i n c f u 1 1 e r.
Der Fürst W uottdaehefs, Besitzer gro
her Eiestii' Rußland, beiiehlet in

dein Journal li'Aieionomie iiraüque"
über zahlreiche und lange Zeit fortge
führte Besuche über bie Fütterung ber
Fohlen mit phosphorsaurem Kalk
(Knochenmehl im reinsten Zustande)
und die dabei erzielten durchweg güu
ftigeu Ergebnisse, Er reicht seine Fül.
le 17 (ramm phoSphorfaiireu Kalk
pro Kopf und Tag nd steigert diese
Gabe bis ans .'.""i (.ramm im zweiten
und dritten Vcluiisiahrc bis zur völlige
Ausbildung der Pferde. 'Auch di?
in der laudwirthfchaftlickieii Versuchs
statiou der Universität Wisconsin
angestellten Berfudic mit Schweine
sprechen für die WützlicHkcit der
Fütterung mit phosphorsattrem 5t'a!k.
Tie Knochen der mit einer kleinen
Zugabe dieses Mittels gefütterten
Schweine waren fest und elastisch wie
Fischbein, während die Knochen der in
gewöhnlicher Weise ernährten Thiere
steif und spröde gesunden wurden. Zum
Zerbrechen der Vcnbcnfnochtn der letz
teren genügt ein Gewicht von !i()5 Pfund,
wahrend nicht weniger als ' Pfund
erforderlich waren, um die festen und
elastischen Anocheg der erstere ju iet

sinken, Mit einer Jiniiuu'niiii
gng raffte sie sich ans und die Bliese
tniiiipfhait in ihrer Hand preiiend,
schritt sie der Thhr zu. Veiiht sich um
wenbettb, fugte sie ruhig, mit siiiaifer
Betotuing der letzten Worte!

Zte werden l.Zl,te Zaal ei'ttten,
Freund Tiavvlo !"

dachte, durch Experimente würbe wohl
eine Bei Wendung für das Zeug zu fin
be sei, und lies; sich eine grofzercn
Bon'iitl) davon ach Hanfe schicken.
Mehrere Jahre lang erperimeiuirte er

'

erfolglos n nd war schon im Begriff, das
Zeug soitzniversen. als er auf die .(bce
des ztaugnm ÜS verfiel. Das fand Alt
klang, das ,iaue wurde unter den,
f dienen E'efchlcchi 'Mode, und unser
Amerikaner wurde ein steinreicher Manu.
Nttd das haben mit ihren Kinnbacken die

schonen 'Mädchen gethan.

Die .? a i f e r i n von China hat
kürzlich eine eigene Zcidcttwcbcrei ge
griuidet. um der chinesischen Seibcnsa
brilatiou einen neuen Aiisschwnng z

gebe,,. Einer ihrer Beweggrünbe war,
für die vielen Millionen Mädchen und
ivrancn, welche heutigen Tage keine
Befeliaftigung anszer ticke niida
arbeit imdeu tonnen. Arbeit 1 schaffen.

Mtlaiicbvlie, Schlaslosig.
kett, 2,bvitrl, Trunk

sucht, Nückciiinark'
nd Webiru
gff)ltläcf)CH.

Uirl Medicin direkte Wirkung uk die Ne.
deeit,ntre. de'ii allen Uederreih und deidrder
den A iftül txl ervinIei,i1kum. CI ist eine Aula.

en,.?uiiA. wele u Iildt ob nanenell wirkt.
9f ,ii,ii .ut ?i.rvt,,ir,,,fk n,t ;l..'ern

tHLi tlnr it. rr. , ,, ',,..,1. iUrrnrll uuJj Du HJie.
dutrt liii.lr,.,! gel. .'eil.

? ,,', iil i,, tpwiM ,,t zek Siebten ern Vaek

pk,!,, ui ,i r, tv ,,,, .uD.. luocuiut und ictjl uaui
Hüll ikir,,l..g ctfit d.r

lunii.3 IITobicine Co.,
? iwesl Mndlwn S,r. . ,,,. I.

er 'tan atn a;uiu war seltsam z

U."c.- - .ie, za, war die liebe Ztimnik.
'te ttt '".'. ititglcit ,ielascht und in

(l:!cfcl,g!eu wi.der lo.ni.r.tc. Cb sie
ilim ..lauben bunte ? onnte man so
Vtcbc luget, rote er es geiha, hatte
sie so in der eruen Answallmig ihres
Stolzes riihten dürfen ? M)v uiarb f0
tuigfiuoll beklouiitien. ".V;.t1,ja, sich

faisend, waudte sie fiel) zit edmnnd.
Tütste i.l) Ttch noch um einen Tietist

bitten ? el, taun das cvschast icl,t
leiten, lieste eS sielt nicht augeiiblicklicl)
günstig veriittstern

O gewitu es ist mir zwar ein Cpfcr,
j bleiben, aber ich will es T ir brüteten."

Wie ein 3d)uljuitge, drei Abfiibe ans
einmal nehmend, wrang edinnnd die
Trespe zu seiner 'Wohnnng hinauf, und
mit einem fröhlichen tauten '.Hbeub !"
stürmte er in s Zi,it,er. feinent
arvfteti Ersianiiett fand er ,"!ra Vttife
tu Hut Itttb Blaute!, zivei Briefe in der
Haub, au den iiamitt gelehnt. Mit

.'r,,,,. -- er .Äiqe. tH TUT ffiiw..'.. u ) r t u.uü.


